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Kleine Baumeister
gestalten große Ideen

Legostadt-Projekt an der Grundschule der CSH
Hilzingen. Vergangene Wo-
che verwandelte sich die
Grundschule der CSH in
eine kreative Baustelle:
Beim Projekt „Legostadt“
errichteten die Schülerin-
nen und Schüler gemein-
sam eine Stadt aus LEGO-
Steinen. In mehreren Bau-
phasen entstanden Häuser,
Geschäfte, Polizeistatio-
nen, Sportstätten und viele
weitere Gebäude, die nach
und nach zu einer lebendi-
gen Stadt zusammenwuch-
sen.
Gearbeitet wurde in klei-
nen Gruppen. Die Kinder
überlegten gemeinsam,
welche Elemente zu einer
Stadt gehören, planten ihre
Bauwerke, teilten Aufga-
ben auf und unterstützten
sich gegenseitig. Dabei
wurden nicht nur Kreativi-
tät und Feinmotorik geför-
dert, sondern auch soziale
Kompetenzen wie Teamar-
beit, Kommunikation und
das Finden gemeinsamer
Lösungen.
Begleitet wurde das Projekt
von einem erfahrenen Mit-
arbeiterteam, das die Kin-
der anleitete und während
der Bauzeiten unterstützte.
Ermöglicht wurde das Pro-
jekt durch das Kids-Team,
insbesondere durch Ale-
xander Neuherz, der um-
fangreiche LEGO-Materia-

lien zur Verfügung stellte
und im Verlauf der Projekt-
tage immer wieder neue
Impulse setzte. Neben den
Bauzeiten gab es gemein-
same Phasen mit Liedern,
kurzen Pausen, Zeit für
Austausch und einer span-
nenden biblischen Ge-
schichte.
Zum Abschluss präsentier-
ten die Kinder ihre fertige
Legostadt stolz Besuchern
und erklärten ihre Bauwer-
ke.
Für alle Beteiligten waren
die Projekttage eine sehr
besondere und schöne Er-
fahrung. Das Projekt zeigte,
wie Lernen durch kreatives
Arbeiten und gemeinsames
Handeln gelingen kann.

Munter bauten die Kinder drauf
los. Bild: CSH

Narrenfibel des
Narrenvereins Pfiffikus

Ab sofort erhältlich
Hilzingen. Der Narrenverein
Pfiffikus präsentiert stolz sei-
ne neue Narrenfibel, die mit
viel Liebe zum Detail von Hol-
ger Graf und Fabian Jutt ge-
staltet wurde. Der Pfiffikus
führt durch die Hilzinger Fas-
net und lässt die Leserinnen
und Leser jede Menge Wis-
senswertes, Spaß sowie tolle
Ausmalbilder entdecken - für
Groß und Klein. Die Narrenfi-
bel ist ab sofort bei der Bäcke-
rei Elmer zum Preis von 5 € er-
hältlich. Außerdem kann sie
beim Narrenzeitungsverkauf
durch unsere kleine Hansele

am 30. und 31. Januar am Ede-
ka Baur gekauft werden.

„Hallo 2026“
Konzert der Jugendmusikschule Westlicher Hegau

Hegau. Mit einem energie-
geladenen musikalischen
Auftakt begrüßt die Ju-
gendmusikschule Westli-
cher Hegau das neue Jahr.
Am Samstag, 24. Januar, um
17 Uhr verwandeln die jun-
gen Talente die Schmieder-
Kliniken in Gailingen im
Hohentwielsaal in einen
klingenden Startpunkt für
2026. Unter dem Motto
„Hallo 2026“ präsentieren
verschiedene Ensembles
ein buntes Programm - von
mitreißenden Ensemble-
beiträgen bis zu beeindru-
ckenden solistischen Auf-

tritten. Besonders span-
nend: Auch Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des
Wettbewerbs „Jugend mu-
siziert“ zeigen Ausschnitte
aus ihren aktuellen Pro-
grammen und geben einen
Vorgeschmack auf das
Wettbewerbsjahr. Das Kon-
zert verspricht eine Mi-
schung aus frischer Ener-
gie, musikalischer Vielfalt
und echter Begeisterung -
genau das, was man sich für
einen Jahresauftakt
wünscht. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkom-
men.
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■ Fr 30.01.2026 Biomüll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den
Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen,
Tel: 07731/9315-61, www.mzvhegau.de

Abfuhrtermine

Fr 23.01.
■ City-Apotheke Engen, Breitestr. 8

Sa 24.01.
■ Ratoldus-Apotheke Radolfzell, Schützenstr. 2
So 25.01.
■ Scheffel-Apotheke Radolfzell, Haselbrunnstr. 48

Mo 26.01.
■ Sonnen-Apotheke Radolfzell, Hegaustr. 21
Die 27.01.
■ Marien-Apotheke Singen, Rielasinger Str. 172
Mi 28.01.
■ Stadt-Apotheke Tengen, Marktstr. 7
Do 29.01.
■ Christophorus-Apotheke Engen, Bahnhofstr. 3
Fr 30.01.
■ Apotheke am Berliner Platz Singen, Überlinger Str. 4

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon 0800/002283

Apothekennotdienst

24. Januar 2026
■ 70 Jahre: Oleg Müller, Herrengarten 7, Riedheim
27. Januar 2026
■ 75 Jahre: Annemarie Traguth-Ruckli, Hauptstr. 91, Hilzin-

gen
28. Januar 2026
■ 80 Jahre: Peter Schoas, Twielfeld 3F, Twielfeld
29. Januar 2026
■ 75 Jahre: Heidemarie Kurt, Sandgrube 6, Twielfeld
30. Januar 2026
■ 70 Jahre: Christine Trapp, Am Eglental 78, Twielfeld

Unsere Jubilare

Am 20. Dezember feierte das Ehepaar Carmen und Mathias Heidenreich
seine Goldene Hochzeit. Zu diesem besonderen Anlass übermittelte Bür-
germeister Holger Mayer im Namen der Gemeinde Hilzingen die herz-
lichsten Glückwünsche, überreichte ein Präsent und die Ehrenurkunde
des Ministerpräsidenten. Das Ehepaar Heidenreich freute sich sehr über
die Glückwünsche und die besondere Ehrung zu ihrem Jubiläum.

Bild: Gemeindeverwaltung

Landesfamilienpass 2026
mit zahlreichen Vergünstigungen

Auch im Jahr 2026 ermöglicht der Landesfamilienpass Kin-
dern und ihren Bezugspersonen wieder vergünstigten oder
kostenlosen Zugang zu vielen Ausflugszielen in ganz Baden-
Württemberg.
Der Pass sowie die Gutscheinkarten sind für berechtigte Fa-
milien bei der Gemeinde-verwaltung ab sofort erhältlich.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
■ Familien, die mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern in einem Haushalt leben.
■ Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeld-

berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
■ Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechti-

gen schwer behinderten Kind (50 Prozent) in einem Haus-
halt leben.

■ Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürger-
geldberechtigt sind oder Leistungen nach dem Asylbewer-
ber-Leistungsgesetz erhalten und die jeweils mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

Der Pass sowie die dazugehörigen Gutscheinkarten sind bei
der Gemeindeverwaltung Hilzingen, Zimmer 21, erhältlich.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen Heike
Schatz und Ursula Graf gerne zur Verfügung, Tel. 07731 3809-
21.

SV HIlzingen Turnen
Lizenz erhalten
Hilzingen. Sabrina Heiß hat an
der Sportschule Schöneck die
DOSB Übungsleiterin C Lizenz,
Profil: Kinder/Jugendliche, ab-
gelegt. Herzlichen Glück-
wunsch.
Diese Lizenz ist im Gesamtbe-
reich des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes gültig.

Glascontainer
Binningen
Neuer Standort
Hilzingen. Ab sofort gibt es ei-
nen neuen Standort für die
Glas- und Altkleidercontainer
in Binningen. Dieser ist nun
auf dem Parkplatz hinter der
Hohenstoffelhalle zu finden.
Die Adresse lautet: Hinter dem
Schlossgarten 2, Hilzingen.



Landtagswahl 2026
Zustellung der Wahlbenachrichtigungen und Bean-

tragung von Wahlscheinen/Briefwahlantrag
Hilzingen. Am 8. März 2026
finden in Baden-Württem-
berg die Landtagswahlen
statt. Die Wahlbenachrichti-
gungen werden den Wahlbe-
rechtigten vermutlich ab Ka-
lenderwoche 5 (ab 26. Januar),
bis spätestens 15. Februar , zu-
gestellt.

Wahlscheinantrag bequem
per Internet oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 8. März
2026 können Wahlscheine ne-
ben den herkömmlichen Be-
antragungsarten persönlich
oder schriftlich (Telefax, E-
Mail) auch durch sonstige
dokumentierbare Übermitt-
lung in elektronischer Form
beantragt werden (§ 19 Abs. 1
Landeswahlordnung).
Die Gemeindeverwaltung bie-
tet für die BürgerInnen zur
Wahl die Beantragung eines
Wahlscheines per Internet auf
der Homepage www.hilzin
gen.de an. Beim Aufruf des
Links https://briefwahl.komm
.one/intelliform/forms/kom
m.one/km-ewo/pool/wahl
scheinantrag/bw-west/wahl
scheinantrag/index?ags=083
35035 erhält man ein Erfas-
sungsformular für die An-
tragsdaten. Es steht einem of-
fen, sich die Unterlagen nach
Hause oder an eine abwei-
chende Versandanschrift sen-
den zu lassen. Alternativ kann
man seinen Wahlscheinan-
trag auch mit dem Mobilgerät
über den QR-Code auf der
Rückseite der Wahlbenach-
richtigung aufrufen. Die Daten
werden hier bereits angezeigt,

beim Familiennamen nur der
Anfangsbuchstaben gefolgt
von einem *. Sie erfassen nur
das Geburtsdatum und bei Be-
darf eine abweichende Ver-
sandanschrift. Die Antragsda-
ten werden verschlüsselt über
das Internet in eine Sammel-
datei zur Abarbeitung über-
tragen. Sollten die Antragsda-
ten nicht mit dem dialogisier-
ten Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhält man auto-
matisch einen Hinweis. Sollte
man seine Wahlbenachrichti-
gung nicht vorliegen haben,
kann man auch formlos per E-
Mail an wahlen@hilzingen.de
einen Wahlschein beantragen.
In diesem Fall muss man sei-
nen Familiennamen, den Vor-
namen, das Geburtsdatum
und die Wohnanschrift ange-
ben. Bei Fragen zum Antrags-
verfahrenkann man sich an
Ursula Graf, Tel. 07731 3809-51
oder Markus Wannenmacher
Tel. 07731/3809-22 wenden.
Auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigungen befindet
sich der „Briefwahlantrag“,
mit dem man auf herkömmli-
che Weise die Briefwahlunter-
lagen schriftlich beantragen
kann. Diesen Antrag sollte
man ausfüllen, unterschrei-
ben und beim Wahlamt,
Hauptstraße 36, 78247 Hilzin-
gen, einreichen. Gerne kann
man den ausgefüllten Wahl-
scheinantrag auch in den
Briefkasten des Rathauses
einwerfen. Der Wahlschein
und die Briefwahlunterlagen
werden anschließend zuge-
stellt.

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und
noch brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/
3809-51.
- 4 Stück Sommerreifen für Mitsubishi, Größe 175/55 R 15,

Tel. 0170 3686936
- Esstisch, schwarz, H 0,90 m / B 1,80 m / T 0,75 m, Tel. 0170
3686936
- Rosmarinpflanze, Höhe 2,2 m, Breite 0,8 m, zum selbst
ausgraben, Tel. 07731 5910921
- 1 Teichfilter mit Pumpe, 1 Luftentfeuchter, 1 Hundegitter
fürs Auto, Tel. 07731 64520
- Leichter Fahrradträger für Heckklappe Auto, Türgardero-
be, Plakataufsteller, Tel. 07731 64999

Zu verschenken

Infoveranstaltung
Hohentwiel-Gewerbeschule
Singen stellt ihr Angebot vor

Hegau. Die Hohentwiel-Ge-
werbeschule Singen infor-
miert am 29. Januar ab 19 Uhr
in der Mensa der Schule über
alle vollschulischen Bildungs-
angebote der Schule. Am 30.
Januar findet, gemeinsam mit
der RGS-Singen, ein Tag der
offenen Tür statt. Die HGS-
Singen ist Ausbildungsschule
für eine duale Berufsausbil-
dung in den Bereichen Metall-
technik, Elektrotechnik und
KFZ-Technik. Darüber hinaus
bietet die Schule Vollzeitaus-
bildungen, die einen direkten
Übertritt ins Berufsleben er-
möglichen. Die weiteren
Schularten der HGS eröffnen
Wege zum Hauptschulschluss,
zur Mittleren Reife, zur fach-

gebundenen und zur allge-
meinen Hochschulreife, dem
Abitur. Hinzu kommen Per-
spektiven in der Erwachse-
nenbildung und in der berufli-
chen Weiterqualifizierung,
zum Beispiel zum staatlich ge-
prüften Techniker/zur Techni-
kerin oder in der Meisterschu-
le KFZ. Eine Besonderheit der
HGS-Singen ist die Möglich-
keit, bereits ab Klasse 8 an das
Technische Gymnasium zu
wechseln, welches ab Klasse
TG11 in 4 Profilen zur allgemei-
nen Hochschulreife führt. In-
formationen zu allen Bil-
dungswegen der HGS-Singen
und zu den Informationsan-
geboten der Schule unter
www.hgs-singen.de

„Schnitzeljagd“
BUND-Jugendgruppe Gottmadingen ist unterwegs

Hegau. Die Jugendgruppe
startet im neuen Jahr am 30.
Januar um 16 Uhr. Gemeinsam
begibt sich die Gruppe auf
Schnitzeljagd mit Karte und
Kompass.
Der Treffpunkt ist der Park-
platz vom Höhenfreibad in
Gottmadingen. „Zieht euch
bitte warme, wetterfeste Klei-
dung und festes Schuhwerk
an. Bei zu schlechtem Wetter
bieten wir ein Alternativpro-
gramm an“, so die Veranstal-
ter. Darüber wird bis am Frei-

tag um 14 Uhr informiert. Die
Gruppe freut sich über neue
und interessierte Teilnehmer
im Alter von zehn bis 15 Jah-
ren.
Dafür muss man kein Mitglied
sein. Auch die Geschwister
und Freunde sind herzlich ein-
geladen. Eine Schnupperteil-
nahme kostet 4 Euro. Bei Inte-
resse oder Nachfragen ist das
Team unter E-Mail freiwilli
ge.nsz.hegau@bund-bawue.
de oder Tel. 07731 977103 von
14 bis 17 Uhr zu erreichen.

Öffentliche Bekanntmachung
im Internet auf www.hilzingen.de

Öffentliche Bekanntmachung
Müllabfuhr-Zweckverband von Gemeinden des Landkrei-
ses Konstanz - Sitz Rielasingen-Worblingen -

Satzung zur 3. Änderung der Satzung über das Einsammeln
und Befördern von Abfällen unter Berücksichtigung des
Vorranges von Vermeidung, Trennpflicht und Verwertung

Abfallwirtschaftssatzung - AbfWS - des Müllabfuhr-Zweck-
verbandes von Gemeinden des Landkreises Konstanz im
Verbandsgebiet

in der Fassung vom 07.11.2001
mit Änderungssatzungen vom 16.12.2004,
12.12.2005, 02.12.2008,
zuletzt geändert am 02.12.2021
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Neujahrsempfang in Hilzingen
Bürgermeister möchte Mut und Optimismus versprühen

In seiner Neujahrsanspra-
che blickte Bürgermeister
Holger Mayer mit Zuver-
sicht auf das vergangene
Jahr zurück und rief zum
„Jammern-Fasten“ auf. Er
betonte, dass die Gemein-
de im Jahr 2025 viel er-
reicht hat und es zahlrei-
che Gründe gibt, dankbar
und stolz zu sein. Das gute
Miteinander von Bürgerin-
nen und Bürgern, Vereinen
und Betrieben zeige, dass
die Gemeinde funktioniert
und gemeinsam an ihren
Zielen arbeitet. Mit diesem
positiven Fundament kön-
ne man optimistisch in die
Zukunft blicken. Sein Auf-
ruf an alle: „Wir brauchen
Mut statt Jammern, Tat-
kraft statt Verzagen, Zu-
sammenhalt statt Polari-
sierung und Reformen
statt Verwalten“.

Musikalisch eröffnet wurde
der Neujahrsempfang von
vier jungen Musikern der
Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau mit ihrem
Schlagzeuglehrer Markus
Schwab-Renz. In der gut
besuchten, frühlingshaft
dekorierten Hegau-Halle
konnte Bürgermeister Hol-
ger Mayer zahlreiche Per-
sönlichkeiten aus Politik
und Wirtschaft begrüßen.
In seiner Neujahrsanspra-
che warf Bürgermeister
Holger Mayer seinen Blick
auf die allgegenwärtige
teils negative Stimmung: in
Gesprächen, in den Medien
und im Alltag werde häufig
der Eindruck vermittelt, al-
les sei schlecht - von Politik
und Wirtschaft bis hin zu
persönlichen Themen. An-
gesichts weltweiter Krisen,
wirtschaftlicher Unsicher-
heiten und der angespann-
ten Finanzlage der Kom-
munen erscheint diese Hal-
tung zunächst nachvoll-
ziehbar.
Gleichzeitig stellte er sich
jedoch die zentrale Frage:
Ist unsere Lage tatsächlich
so hoffnungslos, wie sie oft
dargestellt wird? Steht un-
ser Land wirklich vor dem
Untergang? Er rief zu Zu-

versicht und einem „Jam-
mern-Fasten“ auf, denn
trotz herausfordernder Zei-
ten sei die Situation in Hil-
zingen deutlich besser, als
sie oft dargestellt werde.
Die Gemeinde habe im ver-
gangenen Jahr viel erreicht
und könne mit Optimismus
in die Zukunft blicken. Ein
starkes Zeichen des Zusam-
menhalts zeigte sich im Ju-
biläumsjahr „750 Jahre Bin-
ningen“, das mit zahlrei-
chen Veranstaltungen, ge-
schichtlicher Aufarbeitung
und großem ehrenamtli-
chem Engagement began-
gen wurde. Ebenso fand das
Gedenkjahr „500 Jahre
Bauernkrieg / Hilzinger
Aufstand“ einen würdigen
Abschluss, gekrönt durch
die Verleihung des Kultur-
preises Singen-Hegau an
den Museumsverein Hilzin-
gen. Auch sprach er die vie-
len Baustellen an, die die
Hilzingerinnen und Hilzin-
ger im vergangenen Jahr
erheblich strapaziert ha-
ben. Eine Bürgerin meinte
ihm gegenüber: „Wenn es
mit den vielen Umleitun-
gen nicht bald mal aufhört,
dann verkauf’ ich mein
Auto“. Tatsächlich flossen
2025 große Investitionen
in die Infrastruktur: Die Sa-
nierung der Hauptstraße,
neue Beläge in Wohngebie-
ten, barrierefreie Bushalte-

stellen, der Neubau der
Klavbachbrücke sowie der
Aufbau eines der größten
Wärmenetze im Landkreis
Konstanz. Trotz vieler Bau-
stellen betonte der Bürger-
meister den langfristigen
Nutzen dieser Maßnahmen
für Klimaschutz und Le-
bensqualität. Mit dem Aus-
bau der Eduard-Presser-
Grundschule in Riedheim
investiert die Gemeinde 4,6
Millionen Euro in den Ganz-
tagsbereich und stärkt da-
mit nachhaltig die Famili-
enfreundlichkeit.
Im Bereich Kinderbetreu-
ung konnte ein Meilenstein
erreicht werden: Jedes Kind
in Hilzingen erhält einen
Kita-Platz - sowohl unter
drei als auch über drei Jah-
ren. Zusätzlich wird die
Kindertagespflege weiter
gefördert. Für Schmunzeln
sorgte sein Aufruf: „Wir
sind jetzt gut aufgestellt,
Sie können also gerne die
Geburtenstatistik wieder
positiv beeinflussen“.
Sorgen bereiten hingegen
die kommunalen Finanzen.
Für das kommende Jahr
wird ein negatives Ergebnis
von rund einer Million Euro
erwartet. Was es dringend
brauche, so Bürgermeister
Mayer, sind strukturelle
Reformen, weg von den vie-
len Standards, ein verträg-
liches Maß an Regulatorik

und Bürokratie. Hierfür
brauche es Mut für Refor-
men und ein klares Be-
kenntnis zur kommunalen
Selbstverwaltung. Gemein-
sam mit dem Gemeinderat
werde intensiv an Einspa-
rungen und Einnahmestei-
gerungen gearbeitet.
Dabei sei es wichtig, die
Lasten breit zu verteilen
und keine einzelnen Berei-
che unverhältnismäßig zu
belasten.
Eng mit den Haushalts-
überlegungen verknüpft ist
auch das Thema Digitalisie-
rung. Hier will die Gemein-
de im Jahr 2026 gezielt in-
vestieren und weiter vo-
rankommen. Verwaltungs-
prozesse sollen digitaler,
schlanker und damit effi-
zienter gestaltet werden -
zum Vorteil der Bürgerin-
nen und Bürger.
Ein bewegender Moment
des Jahres war die Verle-
gung des ersten Stolper-
steins in Hilzingen zum Ge-
denken an Karolina
Schmidle, Opfer des natio-
nalsozialistischen Eutha-
nasieprogramms. Der Bür-
germeister betonte die
Verantwortung aller, De-
mokratie zu schützen und
Extremismus entschieden
entgegenzutreten und er-
hielt hierfür die Zustim-
mung der Gäste mit lang-
anhaltendem Applaus.

Beim Neujahrsempfang wurden zwei Personen geehrt: (von links) Bürgermeister Holger Mayer, Simon Spitzna-
gel (Jugendpreis),Marco Russo (Laudatio), Marius Riesterer (Laudatio), Jean-Pierre Müller (Ehrenmedaille). Über
die einzelnen Ehrungen wird im nächsten Gemeindeblatt berichtet. Bild: Gemeinde Hilzingen



Ein bewegtes Jahr
Hilzingen zeigt sich als intakte Gemeinde

Man müsse sich in diesem Be-
reich fragen, ob die Stan-
dards, die Aufgabenfülle, die
Regulatorik und die Verant-
wortung für ehrenamtliche
Kommandanten einfach zu
viel des Guten sind.
Dankesworte gingen an den
Seniorenrat, die Behinderten-
beauftragte, an die Initiative
Zusammenkunft und die Ini-
tiative offenes Hilzingen für
ihr wertvolles Engagement in
der Gemeinde. Als Meilen-
stein bezeichnete Mayer die
Gründung der Nachbar-
schaftshilfe, die Menschen in
Hilzingen und den Ortsteilen
im Alltag unterstützt.
Ebenso hob er die Vielzahl an
Festen, Jubiläen und Vereins-
veranstaltungen hervor, die
den starken gesellschaftli-
chen Zusammenhalt wider-
spiegeln. Dies ist Ausdruck
dafür, dass Hilzingen eine in-
takte Gemeinde ist und Verei-
ne hat, die funktionieren und
die Gemeinschaft mit Leben
füllen. Er bedankte sich für
das Engagement das ganze
Jahr über: „Liebe Vereine und
liebe Ehrenamtliche, ich bin
stolz auf euch“. In seinem
Ausblick auf das Jahr 2026
nannte er einige Projekte, die
- trotz knapper Kassen - auf
der Agenda stehen. Dazu zäh-
len der Abschluss der Bauge-
bietsplanungen in Riedheim
und Duchtlingen, die zügige
Weiterentwicklung neuer Ge-
werbeflächen sowie erste pla-

nerische Überlegungen zum
Klostergassenareal. Auch die
Sicherung der Ärzteversor-
gung, Pflegeangebote und der
Glasfaserausbau bleiben zen-
trale Themen. Zudem werden
umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen, unter anderem
an der Alpenblickhalle, umge-
setzt. Parallel geht das laufen-
de Gerichtsverfahren zum
Kiesabbau Dellenhau in eine
entscheidende Phase. Zum
Abschluss dankte der Bürger-
meister dem Gemeinderat,
den Mitarbeitenden der Ver-
waltung, den Ehrenamtlichen,
den Betrieben sowie seiner
Familie für die Unterstützung.
Sein Fazit: Hilzingen ist eine
lebendige, engagierte Ge-
meinde. Mit Mut, Tatkraft, Zu-
sammenhalt und Reformbe-
reitschaft soll das Jahr 2026
gemeinsam angegangen wer-
den. Wichtige Weichen wur-
den auch bei der Feuerwehr
gestellt: Mit Michael Torraco
übernimmt ab Februar ein
hauptamtlicher Gesamtwehr-
kommandant die Führung. Er
dankte den beiden Stellver-
tretern Heiko Jäckle und Si-
mon Restle, „die den Laden
letztes Jahr am Laufen gehal-
ten haben“. Bürgermeister
Mayer merkte auch an, dass
die Einstellung eines haupt-
amtlichen Kommandanten zu
viel Gesprächsstoff angeregt
habe und dass auch andere
Kommunen vor derselben
Frage stehen.

Festlich umrahmt wurde der diesjährige Neujahrsempfang von einem
Schlagzeugquintett der Jugendmusikschule Westlicher Hegau unter der
Leitung ihres Schlagzeuglehrers Markus Schwab-Renz. Dass sie Rhythmus
im Blut haben, zeigten die Musiker nicht nur an Xylophon, Vibraphon und
Schlagzeug, sondern begeisterten auch mit einem Stück, das ausschließ-
lich durch Klatschen mit den Händen dargeboten wurde.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Förderverein MV Weiterdingen
und Musikverein Weiterdingen

Generalversammlung

Der Förderverein des Musikverein Weiterdingen und der
Musikverein Weiterdingen laden ihre aktiven und passiven
Mitglieder, Freunde und Gönner zur Generalversammlung
am Freitag, 23. Januar, um 20 Uhr auf der Bühne der
Wiesentalhalle in Weiterdingen ein.

Tagesordnung Förderverein
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung Musikverein
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Dirigenten
7. Bericht des Vorsitzenden
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Terminvorschau
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Seite 5Donnerstag, 22. Januar 2026



Seite 6 Donnerstag, 22. Januar 2026

Ferienbetreuung
Fasnachtsferien an der Gemeinschaftsschule Hilzingen
Hilzingen. In den kommenden
Fasnachtsferien bietet die Ge-
meinde Hilzingen wieder eine
Schulferienbetreuung, jeweils
von 7:30 bis 13 Uhr, für Schul-
kinder an. Das Betreuungsan-
gebot kann aus Gründen der
Verwaltungsvereinfachung
immer nur für die ganze Wo-
che in Anspruch genommen
werden. Die Kosten pro Woche
je Kind betragen 55 Euro, die
Anmeldung ist verbindlich.
Bei Interesse an dieser Ferien-
betreuung ist der untenste-

hende Abschnitt auszufüllen
und bis spätestens Freitag, 30.
Januar, im Rathaus Hilzingen,
Zimmer 21, abzugeben bezie-
hungsweise die Anmeldung
an gemeinde@hilzin
gen.de zu senden. Telefoni-
sche Auskünfte sind unter Tel.
07731 3809-51, Ursula Graf er-
hältlich. Sollten weniger als
vier Anmeldungen eingehen,
muss die Betreuung leider
ausfallen. Spätere Anmeldun-
gen können nicht berücksich-
tigt werden.

Anmeldung Schulferien-
betreuung Fasnachtsferien 2026

Name und Adresse des Kindes...……………………………………………………

Mailadresse der Eltern: …………………………………………....…………………….

Eltern tagsüber telefonisch erreichbar: ……………………………………

Betreuung vom
Montag, 16. Februar,
bis Freitag, 20. Februar

Die Gebühren sollen abgebucht werden von Konto:

IBAN DE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name des Kontoinhabers: …………………………………………………………….

Ich erlaube meinem Kind, an den Ausflügen und Wanderun-
gen im Rahmen der Schulferienbetreuung teilzunehmen.
Sollte Ihr Kind eine Allergie, eine chronische Erkrankung
haben oder sollte es andere Besonderheiten geben, die im
Rahmen der Betreuung relevant sind, teilen Sie uns dies
bitte mit.
■ Mein/Unser Kind darf alleine nach Hause gehen.
■ Mein/Unser Kind besitzt eine Busfahrkarte und bringt

diese zu Ausflügen mit.
■ Ich/Wir sind damit einverstanden das Fotoaufnahmen

von meinem/unserem Kind gemacht und veröffentlicht
werden.

Mit der Weitergabe insbesondere der folgenden Daten an
die MitarbeiterInnen der Ferienbetreuung bin ich/sind wir
einverstanden:
■ E-Mail-Adresse
■ Geburtsdatum
■ Klasse und Grundschule
■ Allergien u.Ähnliches

Bei wiederholtem Regelverstoß kann ein Ausschluss von
der Ferienbetreuung erfolgen. In diesem Falle sind die Er-
ziehungsberechtigten verpflichtet das Kind abzuholen.
Mit der Veröffentlichung von Bildern bin ich einverstanden.

Hilzingen, den…………….  ……………………………………………………………………
Unterschrift Erziehungsberechtigter

Silvesterlauf
Starker Jahresabschluss für

den Lauftreff des SV Hilzingen

Hilzingen. Mit einer großen
und bunt gemischten Gruppe
hat der Lauftreff des SV Hil-
zingen das Jahr beim Silvest-
erlauf in Tuttlingen beendet.
Insgesamt 13 Läuferinnen und
Läufer aller Altersklassen gin-
gen an den Start - gemeinsam
mit rund 2.500 Teilnehmern
aus der ganzen Region.
Den Auftakt machten Philo-
mena und Magdalena Heine
am Morgen des 31. Dezembers
bei eisigen Minusgraden. Da-
von ließen sich die beiden
Mädchen jedoch nicht beein-
drucken: Philomena Heine er-
reichte im Schülerlauf U10 in
5:45 Minuten Platz 30 von 37
Startern, im Bambinilauf kam
Magdalena Heine mit 0:45 Mi-
nuten auf Rang 17 von 42.
Im Hauptlauf über zehn Kilo-
meter waren neun Athletin-
nen und Athleten aus Hilzin-
gen vertreten. Besonders
stark präsentierte sich Besim
Bekolli, der mit 42:45 Minuten
den 111. Platz aller 1107 Teil-
nehmern belegte und in sei-
ner Altersklasse M50 Fünfter
wurde. Ulrike Kempe erreichte
in 54:54 Minuten den siebten
Platz in der Altersklasse W55.
Weitere Ergebnisse:
Bernd Zieger (50:01 Minuten)
holte Platz 22 in der AK M55,
Luis Zieger (Jahrgang 2001)
kam mit 54:01 Minuten in der

Hauptklasse der Männer auf
Rang 137. Claudia Kern wurde
in der AK W50 mit 54:55 Minu-
ten Dreizehnte. Dirk Schmitt-
Wagner erreichte in 55:52 Mi-
nuten Platz 43 in der M55; Bar-
bara Schmidle kam mit 57:09
Minuten auf Rang 15 (W45).
Norbert Hug belegte in der
M55 Platz 46 (57:27 Minuten),
Stephan Heine wurde in der
M40 mit 58:57 Minuten 72.
Auch beim Fünf-Kilometer-
Lauf war der SV Hilzingen ver-
treten: Inge Wagner erreichte
in der Altersklasse W55 mit
30:35 Minuten Platz 8, Daniela
Hug kam in der W50 mit 36:14
Minuten auf Rang 23.
Doch nicht nur sportlich war
der Silvesterlauf ein voller Er-
folg. Auch das gemeinsame
Erlebnis ist den Läufern wich-
tig - das Anfeuern, der Aus-
tausch vor und nach dem Lauf
und das Gefühl, als Team un-
terwegs zu sein. Genau das
macht den Lauftreff des SV
Hilzingen aus: eine offene,
sympathische Gruppe, in der
Gemeinschaft ebenso Platz
hat, wie sportliche Ziele zu er-
reichen.
Wer Lust bekommen hat, mit-
zulaufen, ist jederzeit will-
kommen. Trainiert wird don-
nerstags um 19 Uhr. Treff-
punkt im Winterhalbjahr ist
die Offwiese in Singen.

Der Lauftreff des SV HIlzingen nahm dieses Jahr am Silvesterlauf in Tutt-
lingen teil. Bild: SV Hilzingen

Redaktions- und Anzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr



Binninger
Weihnachtsspieler

Spenden für einen guten Zweck

Binningen. Auch in diesem
Jahr haben die Binninger
Weihnachtsspieler am Heilig
Abend an verschiedenen Sta-
tionen in Binningen und Um-
gebung musiziert und vielen
Menschen durch ihre Musik
eine große Freude bereitet.
Dabei haben die 14 Musikerin-
nen und Musiker Spenden in
Höhe von 1.100 Euro gesam-
melt. Traditionell übergeben
die Musiker ihre Spende einer

sozialen Einrichtung. In die-
sem Jahr wurde die Spende
dem Pestalozzi Kinder- und
Jugenddorf in Wahlwies über-
geben. Im Kinderdorf finden
150 Kinder und Jugendliche in
sozialen Notlagen einen si-
cheren Ort.
Im Rahmen der Spendenüber-
gaben konnten sich die Musi-
ker bei einer Führung ein Bild
von der vielfältigen Einrich-
tung machen.

Eine Abordnung der Binninger Weihnachtsspieler bei ihrem Besuch im
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf in Wahlwies: (von links) Josef Hiestand,
Gabriel Gamp, Franziska Höfler (Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf), Tanja
Gamp und Dieter Wagner. Bild: Binninger Weihnachtsspieler

Dem Ordnungsamt der Gemeinde wurde mitgeteilt, dass Anwohner Sil-
vestermüll (Feuerwerksabfälle wie abgebrannte Batterien, Raketen) un-
sachgemäß in dem zum Bürgerhaus Weiterdingen gehörigen Papiermüll-
eimer entsorgt haben. Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die
dortigen drei Mülleimer nur für das Bürgerhaus gedacht sind. Eine Nut-
zung dieser Mülleimer durch andere Anwohner ist nicht vorgesehen und
wird nicht geduldet. Bild: Gemeindeverwaltung Hilzingen

Ein spannendes Jahr
Zahlreiche Ehrungen im Musikverein Hilzingen

Hilzingen. Die gemeinsam
veranstaltete Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eines des MVH und des Musik-
vereins Hilzingen fand wie ge-
wohnt im Clubheim des FC in
Hilzingen statt. Nach der mu-
sikalischen Eröffnung folgte
das Grußwort durch den Vor-
sitzenden des Musikvereins,
Michael Jäckle. Nach der Eh-
rung der Toten, wurden zuerst
die Anliegen des Förderverei-
nes des MVH dargelegt. Nach
Verlesung der Bereichsberich-
te, sowie dem Bericht des Vor-
standen zur Aktivität des Ver-
eins wurde der Vorstand-
schaft die Entlastung erteilt.
Bei der folgenden Durchfüh-
rung der Neuwahlen wurden
die bisherigen Amtsinhaber in
ihrem Amt bestätigt. Für den
verstorbenen Bernhard Jent-
ner wurde Karin Häuptle als
neue Beisitzerin gewählt.
Im zweiten Teil der Versamm-
lung wurden die Bereichsbe-
richte des Musikvereins durch
die entsprechenden Vor-
standsmitglieder verlesen.
Der musikalische Rückblick
und die Vorschau für das kom-
mende Jahr wurde von den
beiden Dirigenten Lucas Sar-
tor und Arpad Fodor vorgetra-
gen. Bei dem Bericht des Vor-
sitzenden wurden noch ein-
mal die Aktivitäten des letzten
Vereinsjahres erläutert und
auch eine Vorschau auf anste-
hende Vorhaben des MVH ge-
geben. Der folgende Bericht

der Aktivitäten der Senioren-
gruppe durch Erwin Wieser
zeigte eindrücklich den hohen
Stellenwert, der auch den
ehemaligen Mitgliedern in
dieser Gemeinschaft einge-
räumt wird. Im Anschluss
folgten die Verbands- und
Vereinsehrungen. Wie im ver-
gangenen Jahr freute sich der
Musikverein Hilzingen auch
dieses Jahr bei seiner General-
versammlung über eine große
Anzahl an Ehrungen. Folgende
Personen wurden durch den
Verband geehrt: Julia Zimmer-
mann für 25-jähgrige und Sas-
kia Tschacher, sowie Martin
Klimmek für 20-jährige aktive
Tätigkeit mit der Silbernen
Ehrennadel. Die Ehrennadel in
Bronze für 10-jährige Aktivität
erhielten Stephanie Bühler,
Istvan Debre, Stefan Hasel-
wander und Sabrina Lennartz.
Saskia Tschacher wurde zu-
dem als aktives Mitglied des
Musikvereins geehrt, sowie
Anton Reitter und Paul Zigan-
ke als passive Mitglieder.
Schließlich wurde die Vor-
standschaft einstimmig ent-
lastet. Bei den Wahlen wurde
die Kassiererin Melina Heiser
und der Beisitzer Henry Feh-
renbach wiedergewählt. Die
Versammlung wurde nach
den abschließenden Wort-
meldungen befreundeter Ver-
eine, durch Michael Jäckle be-
endet und mit einem weiteren
Musikstück, dirigiert durch
Fodor, abgeschlossen.

Von links: Michael Jäckle, Saskia Tschacher, Martin Klimmek, Istvan Debre,
Julia Zimmermann, Frank Bruschinsky. Bild: MV Hilzingen
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„Blühendes Dorf“

Am Fuße des Hohenstoffels liegt das Dorf Binningen. Nach einem inspirierenden Bürgerworkshop im Jahr 2023 wurde hier
das Projekt „Blühendes Dorf“ die mittlerweile eine Untergruppe des Bürgervereins ist, ins Leben gerufen.

Dieses Gemeinschaftsprojekt ist weit mehr als eine einfache Initiative: Es ist ein lebendiger Ausdruck des Zusammenhalts, der
Naturverbundenheit und des Engagements der Dorfgemeinschaft für eine nachhaltige Zukunft. Mit viel Begeisterung und
Hingabe haben die Binninger bereits eine Reihe von Projekten umgesetzt, die das Dorf verschönern und gleichzeitig einen
Beitrag zum Umweltschutz leisten.
Bereits umgesetzte Projekte:
■ Verschönerung des Außenbereichs der Hohenstoffel Halle mit neuen Sitzgelegenheiten, einem Schachspiel und einer at-

traktiven Bepflanzung
■ Neugestaltung des alten Brunnen
■ Bepflanzung Bachbrücke und Engelweg-Brunnen, der zu besonderen Anlässen liebevoll geschmückt wird
■ Anlegen einer Bienenwiese am Friedhof
■ Bepflanzung der Verkehrsinseln

Für die Umsetzung der Projekte konnten wir auf die tatkräftige Unterstützung einiger freiwilliger Helfer zählen.
Ein besonderes Highlight war das Jahr 2025: Binningen feierte 750 Jahre Dorfgeschichte! Gemeinsam mit dem Bürgerverein
und der Gruppe „Blühendes Dorf“ sorgten die beiden Gruppen für eine festliche Dekoration - mit bepflanzten Heuwägen, de-
korativen Schubkarren und einer Blumenaktion zur weiteren Verschönerung des Dorfbildes.

„Werde Teil des Blühenden Dorfes in Binningen! Komm vorbei und mach mit, gemeinsam erblüht unser Dorf! Melde dich gern
bei Wilfred Rösch: 07739 1660 oder bei Gerda Schulz: 07739 10 16

Von links: Gudrun Ullmann, Claudia Wittmer, Gerda Schulz, Ines
Roos-Siebold, Wilfred Rösch, Saied Tablis

Von links: Gerda Schulz, Ramona Bachmann, Dieter Schulz

Von links: Nicole Schulz, Erna Grill, Ramona Bachmann, Gerda
Schulz, Gudrun Ullmann, Wilfred Rösch, Claudia Wittmer, Ines



Römisch-katholische KirchengemeindeHegau
Pfarrei Herz Jesu
Pfarrbüro Hilzingen für St. Blasius Binningen, St. Gallus
Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Ried-
heim mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jakobus
Schlatt a. R. und St. Mauritius Weiterdingen, Peter-Thumb-
Str. 1; 78247 Hilzingen

MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Michael Knaus
E-Mail: knaus@katholisch-hegau.de
Hauptbüro der Pfarrei: 07731-16903-00,
E-Mail: in-fo@kath-singen.de
Gemeindereferentin Barbara Götz, Tel.: 07731 8605-40,
E-Mail: goetz@kath-singen.de
Sekretärin: Elisabeth Brütsch, Bianca Moll
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10 bis 12 Uhr,
Montagnachmittag, 14:30 bis 17:30 Uhr (in den Schulferien
nachmittags geschlossen).
Tel. 07731 16710-0 / Fax: 07731-16710-29
E-Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de

Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 17:30 bis 19 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93 6925 1445 0005 6278 15a

Herausgeber: Gemeinde Hilzingen, Telefon 0 77 31/38 09-0,
Telefax 0 77 31/38 09-30, homepage: www.hilzingen.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung Hilzingen ist
Bürgermeister Holger Mayer oder sein Vertreter im Amt.
Für den übrigen Inhalt Info Kommunal Verlag s.u.

Redaktionsschluss: montags, 11.00 Uhr (Änderungen wer-
den im Gemeindeblatt angekündigt). Sofern möglich, bitte
die Pressemitteilungen per E-Mail an

gemeinde@hilzingen.de. senden.

Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonnement:
Info Kommunal Verlags-GmbH, Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 0 77 33/99 65 94-56 60, Fax 0 77 33/99 65 94-56 90,
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Druck: Druckerei Konstanz GmbH

Kein Amtsblatt erhalten? Tel. 0 75 31 / 99 94 44 4 (Ortstarif)

Impressum

Geschichten eines Winterdienstfahrers

Ende November, Anfang Dezember - der erste Schnee fällt.
Die Kinder springen und tollen umher, alle sind glücklich
und erfreuen sich der weißen Pracht. Wäre da nur nicht die
ständige Frage: wohin mit meinem Auto? Die Garage
„zweckentfremdet“, die teuer gepflasterte Hofeinfahrt
doch zu schade, um das winterlich verschmutzte Fahrzeug
abzustellen…. Einzige Möglichkeit: die Straße. Unbegrenzt
Platz, keiner stört sich daran. Morgens 5 Uhr: Der Winter-
dienstfahrer bahnt sich langsam den Weg mit seinem
Schneepflug durch die vollgeparkten Straßen. Zentimeter
für Zentimeter kämpft er sich durch die engen Gassen.
Plötzlich geht es nicht mehr voran, er muss kapitulieren, zu
eng ist die Lücke. Er fährt rückwärts, dreht um. Einzige
Möglichkeit. Morgens 7:30 Uhr: Der Bürger verlässt das
Haus, Schnee auf der Straße vor seiner Tür. Das kann ja
wohl nicht sein, jedes Jahr das gleiche…, immer bei uns…,
die von der Gemeinde müssen doch…! Klarer Fall, mindes-
tens
Fünf Zentimeter Schnee, unmöglich diese zu passieren. Mit
so etwas kann doch keiner rechnen. Unverschämt. Einzige
Möglichkeit: eine Beschwerde-E-Mail an das Rathaus.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gesamtgemein-
de Hilzingen, ich hoffe, ich konnte mit diesem amüsant ge-
meinten und geschriebenen Text Ihr Verständnis und Ihre
Rücksichtnahme erwecken.

Einen schönen, restlichen Winter.

Ihr Winterdienstfahrer

Ortschaftsrat Weiterdingen
Ortschaftsratssitzung

Zur ersten öffentlichen Ortschaftsrat Sitzung 2026 am
Donnerstag, 29. Januar, im Begegnungsraum des Kinder-
garten Weiterdingen um 19 Uhr lädt der Ortschaftsrat
herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2. Genehmigung der Niederschrift aus der letzten Sit-

zung, Festlegung Protokollant
3. Fragemöglichkeiten für Einwohner
4.  Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom

22.12.2025
5. Rückblick 2025 / Ausblick 2026
6.  1.250 Jahre Weiterdingen im Jahr 2029
7. Vorstellung der neuen Struktur der Kirchengemeinde

durch Karola Dreher
8. Verschiedenes / Bekanntgaben
9. Fragemöglichkeiten für den Ortschaftsrat

10. Fragemöglichkeiten für Einwohner

Im Anschluss freut es uns, daß unser Mitbürger Prof. Dr.
Dreher zu Gast sein wird. Er hat sich bereit erklärt, für uns
Licht ins Dunkel zum Thema „KI“ zu bringen. Wir freuen uns
auf seine Ausführungen darüber. Danach laden wir zum
kleinen Umtrunk ein, wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher und einen interessanten Austausch.

Für den Ortschaftsrat
Michael Albrecht, Ortsvorsteher

GEMEINSAM 
UNTERSTÜTZT
WIR WOLLEN
WEITER HELFEN 
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Schwarzwaldverein
Tengen
Winterwanderung
rund um Tengen
Hegau. Der Schwarzwald-
verein Tengen erwandert
am 1. Februar um 13:30 Uhr
an der Randenhalle Tengen
die winterliche Landschaft
rund um Tengen bei einer
gemütlichen Wanderung.
Frische Luft, verschneite
Wege und entspannte Ge-
spräche machen diesen
Ausflug zu einem besonde-
ren Erlebnis.
Die Strecke ist je nach Wet-
terlage. Anmeldung unter
E-Mail adelbert.zel
ler@gmx .de.

„Kleine Abendsegler“
Nistkastenbau für Gartenvögel

Hegau. Beim ersten Termin im
Jahr 2026 will die BUND-Kin-
dergruppe in freudiger Erwar-
tung der nun wieder länger
werdenden Tage noch einmal
praktisch arbeiten. Da in den
kommenden Wochen die ers-
ten ziehenden Vögel aus dem
Süden zurückkommen und die
Brutzeit kurz bevor steht, will
die Gruppe die musizierenden
Flugkünstler mit ein paar Nist-
hilfen bei ihrer „Wohnungssu-
che“ unterstützen. Daher wid-
met sich der nächste Termin
dem Thema: „Komplett aus
dem Häuschen - Nistkasten-
bau für Gartenvögel“. Die
Gruppe wird sich gemeinsam
am Naturschutzzentrum des
BUND Westlicher Hegau tref-
fen. Dort wollen sie sich zu-
nächst draußen mit ein paar
Spielen und Übungen in das
Thema einsteigen. Anschlie-
ßend werden drinnen die Nist-
kästen gebaut und gemein-

sam gestaltet. Gerne darf man
ein kleines Vesper und etwas
zu Trinken mitbringen. Da sich
die Gruppe teilweise draußen
bewegen wird, wird wetterfes-
te und warme Kleidung benö-
tigt. Bei Sturmwetter wird das
Programm vollständig nach
drinnen verlegt. Das Treffen
findet am 28. Januar von 16 bis
18 Uhr am BUND Naturschutz
Zentrum Westlicher Hegau,
Erwin-Dietrich-Str. 3 in Gott-
madingen statt. Jeder, der vor-
beikommen möchte, ist herz-
lich willkommen. Eine
Schnupperteilnahme kostet 4
Euro. Die Gruppe bittet um
eine Anmeldung bis spätes-
tens zwei Tage vor der Veran-
staltung. Kinder mit einem
Abo betrifft das nicht. Weitere
Informationen sowie unser
Halbjahresprogramm findet
man auf der Homepage:
www.bund-hegau.de, Tel. Tel.
07731 977103.

„Brücke der
Freundschaft“
„Back to the roots“

Hegau. Back to the Roots - zu-
rück zu den Wurzeln, oder, wo
alles angefangen hat. „Ein hal-
bes Jahrhundert Brücken bau-
en - das verdanken wir Ihnen“,
meint Klaus Brachat von der
„Brücke der Freundschaft“. Der
Verein lädt ein, am Freitag, 30.
Januar, im Alten Schulhaus in
Ebringen in 50 Jahre bewegte
Vereinsgeschichte einzutau-
chen. „Erleben Sie eine Bilddo-
kumentation, Berichte und
persönliche Eindrücke, die
nicht nur Vergangenes zeigen,
sondern Freundschaft leben-
dig werden lässt“, so der Verein.

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/14 37-0

•••••
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117(ohne Vorwahl)
Internet www.docdirect.de
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 607 73 12
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 607 53 12
HNO Notfalldienst 0180 607 72 11
Hegau-Klinikum Singen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22(ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/120 120 00

•••••
Gasversorgung Thüga
Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen 07731/14 80-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/92 18 18
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/1 47 66-0
Störungsdienst 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden 07731/38 09-25
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser
während der Dienstsstunden 07731/38 09-25
nach Dienstschluss 0176/61 14 31 48
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/82 74 28
Forst-Revierleiter
Werner Hornstein 0175-7247922

•••••
Aids-Hilfe Konstanz e. V.
Außenstelle Singen 07731/6 84 21
Arbeiterwohlfahrt Gottmadingen 07731/7 31 47
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Gabi Bruderhofer 07734/93 43 55
Dorfhelferinnenstation
der Sozialstation Hegau-West 07734/93 43 55
Drogenberatungsstelle Singen 07731/6 14 97
Frauenhaus Singen e. V. 07731/3 12 44
Giftnotruf Freiburg 0761/1 92 40
Kinderschutzbund Singen-Radolfzell 07731/2 67 49
Krebskrankenhilfe 07771/17 16
Sozialstation Hegau-West e. V.
St. Georg-Str. 5, Gottmadingen 07731/97 04-0
Wohngift-Telefon 0800/7 29 36 00
Horizont – Ökumenisches Hospiz- und
Palliativzentrum im Landkreis Konstanz
gemeinnutzige GmbH 07731/96970-780
E-Mail: koordination@hospizdienst-horizont.info
Hospizverein Singen und Hegau e.V.
Im Gambrinus, täglich 07731/3 11 38
Sozialpflegerischer Dienst e. V. Singen 07731/2 99 92
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Pflegedienst 07731/99 83-0

Notrufe

Sprechstunde
Kindertagespflege informiert

Hilzingen. Die nächste
Sprechstunde des Vereins für
Kindertagespflege in Hilzin-
gen findet am Donnerstag, 5.
Februar, von 10 bis 12 Uhr im
Rathaus Hilzingen, Trauzim-
mer, statt. Eine Anmeldung
bis Freitag zuvor ist notwen-
dig. Kontakt erfolgt über die

Kindertagespflege Landkreis
Konstanz, Beratungsstelle Ra-
dolfzell-Böhringen, Tel. 07732
823388-7, E-Mail ivonne.
rebert@kindertagespflege-
landkreis-kn.de, Geschäfts-
stelle Radolfzell-Böhringen,
Kabisländer 7, Radolfzell-Böh-
ringen.
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GARTENBAU
Bohnenstengel

Biberstraße 18 • 78244 Gottmadingen-Bietingen

Mobil: 0171 452 66 11
bohnenstengel.christian@web.de

Erdarbeiten • Pflasterarbeiten 
Baumpflege • Baumfällung 

Meine Leidenschaft
 - Ihr Garten!

P r o f i s  w i s s e n ,  w i e ’ s  g e h t
Anzeige

Mit Know-how und Gefühl
Pflanzen einen guten Start

in die neue Saison verschaffen

Hegau. In milden Wintern er-
wacht der Ziergarten oft
schon Ende Januar wieder
zum Leben. Das bedeutet:
Auch schon diesen Monat
schon kann man wieder aktiv
werden - wer keinen eigenen
grünen Daumen hat, kann da-
bei auf die Hilfe eines guten
Gartenbau-Unternehmens
setzen.
Wenn die Kletterpflanzen kei-
ne Blätter tragen, ist der opti-
male Zeitpunkt, um Rankgit-
ter und Rosenbögen zu erneu-
ern oder neu zu streichen. Zu-
nächst schneidet man die
Kletterpflanzen so weit zu-
rück, dass vier bis fünf lange,
kräftige Haupttriebe übrig
bleiben. Nachdem man diese
von der Rankhilfe gelöst ha-
ben, kann man mit den Reno-
vierungsarbeiten beginnen.

Anschließend werden die
Triebe wieder durch das Gitter
geleitet. Die Sitkafichtenlaus
ist auch im Winter aktiv und
kann verschiedene Fichtenar-
ten so stark schädigen, dass
diese absterben. Mit der soge-
nannten Klopfprobe kann
man einen Befall feststellen:
Hält man ein weißes Blatt Pa-
pier unter einen Ast und
schüttelt man ihn kräftig
durch. Wenn sich anschlie-
ßend auf dem Papier einige
wenige Millimeter große
Blattläuse mit auffallend ro-
ten Augen wiederfinden, soll-
te man die befallene Pflanze
gründlich mit einem umwelt-
verträglichen Rapsöl-Präparat
einsprühen.
Im Winter fallen sie besonders
auf: Die vielen kleinen, kaum
verzweigten Ausläufer, die ne-
ben der eigentlichen Pflanze
aus dem Boden sprießen. Bei
veredelten Pflanzen, bei-
spielsweise Korkenzieher-Ha-
seln oder Flieder, ist dies häu-
fig zu beobachten. Die wüchsi-
gen Unterlagen der Sträucher
machen sich selbstständig, in-
dem sie entlang der Haupt-
wurzeln neue Tochterpflanzen
bilden. Man sollte nicht zu
lange damit warten, den uner-
wünschten Aufwuchs zu ent-
fernen. Ist dieser erst einmal
richtig eingewurzelt, wird es
sehr mühsam, ihn wieder los-
zuwerden.

Die Rankhilfe repariert man am Besten, wenn der Bewuchs am geringsten
ist.

Qualifizierte
Alltagsbegleiter

Immer mehr Menschen interessieren sich für
eine Ausbildungzum Senioren-Assistent

Hegau. Senioren-Assistenten
arbeiten als selbstständige
Dienstleister, deren Tätigkeit
so abwechslungsreich wie ver-
antwortungsvoll ist. Gemein-
same Spaziergänge mit den
ihnen anvertrauen Senioren
gehören ebenso dazu wie Ein-
käufe, Begleitung zu Ärzten
und Behörden, Hilfe bei Fra-
gen zur gesunden Ernährung
und die pünktliche Medika-
mentengabe bis zum Schutz
vor kriminellen Machenschaf-
ten wie dem Enkeltrick. Was
Senioren-Assistenten von eh-
renamtlichen Mitarbeitern
oder Nachbarschaftshilfe un-
terscheidet, ist ihre fundierte
Schulung in allen Fragen der
Pflegeversicherung. Sie wis-
sen, wie soziale Ansprüche
geltend gemacht werden kön-
nen und welche komplexen
Aufgaben bei der Einstufung
in einen Pflegegrad zu bewäl-
tigen sind.
„Wir arbeiten mit Kompetenz,
Fachwissen und Herz“, formu-
liert es die BdSAD-Vorsitzende

Carolin Favretto. „Das Lachen
unserer Senioren und ihre
Dankbarkeit, dass wir für sie
da sind und Sonne in ihren
manchmal grauen Alltag brin-
gen, ist das, was den Beruf des
Senioren-Assistenten so at-
traktiv macht.“
Besondere Herausforderun-
gen prägen jedoch auch die-
sen Beruf: Diese Dienstleis-
tung jenseits von häuslicher
Pflege und hauswirtschaftli-
cher Unterstützung ist mit ei-
nem hohen Maß an Empathie
verbunden. Das gilt für Senio-
ren, die beispielsweise an De-
menz erkrankt sind oder auf-
grund körperlicher Einschrän-
kungeneinen Rollstuhl nutzen
müssen. Carolin Favretto:
„Dann gilt es einmal mehr, mit
Einfühlungsvermögen und
Geduld durch den Alltag zu
begleiten.“ Senioren-Assis-
tenten bringen darüber hi-
naus Zeit mit. Das schafft eine
vertrauensvolle Atmosphäre
und oft herzliche Verbindun-
gen, die über Jahre andauern.

Gabriela Stärk
Säntisstrasse 7
78247 Hilzingen
Telefon: 07739 - 362 04 02
Mobil: 0176 – 396 55 625
info@senioren-assistenz-staerk.com

www.senioren-assistenz-staerk.com



 

Beliebte Reisen! 
 

 

● Abano- und Montegrotto Terme, 15.03.26 und 11.10.26 
Busreise, Fango, Thermalbad, 10 Tage ab € 1.175,- /HP 
 

● Bernina-Express, 2 Tage 01.08.-02.08.26 Geschenkidee!!!
Zughighlights! Fahrt in Panoramawagen, € 469,- /HP 
 

Growe GmbH, Dorfgärten 2, Gottmadingen, Tel. 07731 – 976 444 
E-Mail urlaub@reisebuero-growe.de   /   www.growe-reisen.de 
 

 
 

Garten-/Landschaftsbau Müller
Telefon: 01 52/27 66 21 62

Sträucher Schnitt, Baumfällungen,  
Hecken entfernen und in Form schneiden.

Hausmeisterdienste, Pflasterung, Bepflanzung.

Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

PR-Anzeige

Steigende Kosten, unübersichtliche Verträge, wenig Zeit für Finanzen?
Ich unterstütze Sie dabei, Ihre monatlichenAusgaben zu senken und gleichzeitig
Ihre finanzielle Zukunft sicher aufzubauen.

Als Finanzberaterin in Engen analysiere ich Ihre komplette Haushaltskasse:

✓ Energiekosten
✓ Versicherungen
✓ Bank- und Finanzprodukte
Mein Ziel: Mehr Netto vom Brutto und ein klarer Plan für Ihre persönli-
chen Wünsche und Lebensziele. Und eine Beratung, die individuell auf Sie
zugeschnitten ist.
Denn gute Finanzplanung bedeutet mehr als nur Sparen. Gemeinsam arbeiten
wir daran, individuelle Ziele zu erreichen, z. B.:

• die eigene Immobilie
• das eigene Auto
• eine verlässliche Alterseinkommenssicherung
• ein finanziell gesicherter Start für Ihre Kinder
• Steuervorteile sinnvoll für die Altersvorsorge zu nutzen

Dabei geht es nicht um einzelne Produkte, sondern um langfristige Sicherheit
und Schutz vor finanziellen Risiken. Und das für jeden verständlich, transparent
und individuell und unabhängig vomAlter.

Jetzt unverbindlich Kontakt aufnehmen: telefonisch oder ganz einfach per
WhatsApp oder E-Mail.

regina.sacharow@telis-finanz.de
+49 17672479079
Robert-Bosch-Str. 1 · 78234 Engen

F ü r  d i e  s o n n i g e n  S e i t e n  d e s  L e b e n s
Anzeige

Reisetrends 2026
Jetzt Sommerurlaub planen!

Hegau. Mit dem Jahreswech-
sel beginnen viele Deutsche
mit der Planung des nächsten
Sommerurlaubs. Laut ADAC ist
der klassische Erholungsur-
laub mit Sonne, Strand und
Meer zwar weiterhin gefragt,
Kunden suchen aber zusätz-
lich verstärkt nach authenti-
schen Erlebnissen mit Kom-
fort, Individualität und Ab-
wechslung. Besonders jüngere
Reisende werden durch Social
Media in ihrem Buchungsver-
halten beeinflusst. Künstliche
Intelligenz und virtuelle Assis-
tenten vereinfachen die Su-
che und Auswahl von passen-
den Reiseangeboten – für die
Buchung komplexerer Reisen,
wie Rundreisen, ist die Bera-
tung durch einen Reiseexper-
ten jedoch weiterhin gefragt.

Beliebte Reiseziele

Wie in den Vorjahren steigen
die Reisekosten und beein-
flussen die Wahl des Urlaubs-
ziels. Destinationen wie Ägyp-
ten, Tunesien und Bulgarien
punkten weiterhin mit einem
attraktiven Preis-Leistungs-
Verhältnis. Einen anhaltenden
Aufwärtstrend verzeichnen
auch die Fernreiseziele Japan
und Thailand. Das Lieblings-
reiseziel der Deutschen ist
und bleibt das eigene Land,
das vorzugsweise mit dem
Pkw erkundet wird. Auch Au-
toreisen in benachbarte Län-
der sind weiterhin beliebt. Un-
gebrochen bleibt auch der
Camping-Trend mit beliebten
Reisezielen wie Italien, Frank-
reich und Kroatien. Urlaubsre-

gionen in Osteuropa, wie Slo-
wenien, Albanien und Rumä-
nien, sowie skandinavische
Destinationen rücken zudem
verstärkt in den Fokus.
Deutschland bleibt eines der
Top-Ziele unter den Campern.

Frühzeitige Planung schont
Nerven und Geldbeutel

Reisende, die an Ferienzeiten
gebunden sind oder sich
schon früh auf ein Reiseziel
festgelegt haben, sollten
frühzeitig buchen. Wer alter-
native Flughäfen, zum Beispiel
in einem Bundesland ohne Fe-
rien, oder längere Umsteige-
zeiten in Kauf nimmt, kann
zudem Geld sparen.
Um im Schadensfall abgesi-
chert zu sein, gehört das Prü-
fen und Abschließen von Rei-
seversicherungen wie Aus-
landskrankenschutz, Reiser-
ücktritt- sowie unter Umstän-
den eine Haustier-Reiseversi-
cherung zur Reiseplanung
dazu.

Januar ist Reiseplanungszeit: Wer
früh bucht, kann bei seiner Traum-
reise sparen. Bild: ADAC

Finanzielle Vorsorge
Vor allem Frauen profitieren vom Beratungsangebot
Hegau. Finanzielle Vorsorge
ist wichtig: Laut der Score Me-
dia-Studie „Deutschland, dei-
ne Vorsorge 2025“ glauben 80
Prozent der Befragten, dass
die gesetzliche Rente allein im
Alter nicht ausreichen wird.
Bei der Vorsorge wird ein Un-
terschied besonders deutlich:
Lediglich 20 Prozent der Frau-
en investieren mindestens
150 Euro pro Monat in ihre Al-
tersvorsorge – unter den
Männern sind es fast doppelt
so viele. Nicht einmal jede
vierte Frau fühlt sich finanziell
ausreichend fürs Alter ge-
wappnet. Gründe finden sich
hier in dem oft geringeren
Einkommen, das weniger
Raum für Rücklagen bietet.

Für viele bedeutet Vorsorge in
erster Linie, den eigenen Le-
bensstandard im Alter halten
zu können.
46 Prozent der Befragten ha-
ben auch die finanzielle Zu-
kunft des Partners oder der
Partnerin im Blick und kom-
pensieren damit in Teilen den
Unterschied zwischen Mann
und Frau. Die Befragten set-
zen vor allem auf risikoarme
Produkte: 44 Prozent nutzen
Tagesgeldkonten, 39 Prozent
Sparbücher. Aktien (25) und
ETFs (20 Prozent) bleiben Ni-
schenprodukte. Beim Infor-
mationsverhalten zeigt sich:
Beim Thema Finanzen ist vor
allem der Rat vertrauenswür-
diger Experten gefragt.

Seite 13Donnerstag, 22. Januar 2026



Seite 14 Donnerstag, 22. Januar 2026

Kirchennachrichten

Evangelische Kirche

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen –
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen

Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten:
Montag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:30 Uhr
Freitag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle

Pfarrer: Herr Michael Weber

KGR-Vorsitzende Hilzingen: Frau Bärbel Weigl
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner

Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
E-Mail: hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 22.01.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Freitag, 23.01.2026
19:30 Uhr Jugendkreis im Kooperationsraum Hegau in Hil-
zingen / Motto Abend

Sonntag, 25.01.2026
10:30 Uhr Gottesdienst, Liturgieteam: Pfarrer Thomas Hils-
berg/ Musik: Eberhard Höhn

Montag, 26.01.2026
09:00 Uhr Offener Treff für werdende Eltern, Familien mit
Babys und Kleinkindern bis circa drei Jahren

Dienstag, 27.01.2026
16:00 Uhr Kinder Jungschar für Alle Kinder im Grundschul-
alter

Mittwoch, 28.01.2026
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 29.01.2026
09:30 Uhr Seniorengymnastik I
10:30 Uhr Seniorengymnastik II
15:00 Uhr Café Hereinspaziert

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinderäte und Pfarrer M. Weber

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen - Offener Treff für werdende Eltern,
Eltern von Babys und Kleinkindern
Wann? Immer montags von 9 bis 11 Uhr, außer in den Schulfe-
rien
Nächster Termin: Montag, 26. Januar
Wo: Gemeindezentrum der evangelischen Paul-Gerhardt-Ge-
meinde in Hilzingen, Hanfgarten 10
Für wen: werdende Eltern, Eltern von Babys und Kleinkindern
bis circa dreiJahre
Wer: Lisa Walz, Kindheitspädagogin (M.A.) und Mutter von vier
kleinen Kindern
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Homepage: www.kath-hilzingen.de
E-Mail: Offenertreff-hilzingen@web.de
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit
und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.

Bildungswerk Hilzingen - Fake News erkennen und entge-
gentreten
Montag, 26. Januar , 19 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum,
Hanfgarten 10, Hilzingen
Eintritt frei
Referenten: Nadine Burggraf und Jakob Ellensohn, „Freie Re-
ferenten der Fachstelle Demokratiebildung im Bildungswerk
der Erzdiözese Freiburg“ Das Thema Fake News ist allgegen-
wärtig: einerseits werden sie gezielt verbreitet, beispielsweise
im Vorfeld von Wahlen, andererseits werden Informationen
aus geprüften Quellen immer wieder fälschlich als Fake News
bezeichnet. Wir sind täglich mit einer Vielzahl von Informatio-
nen konfrontiert: Welchen können wir also glauben? Welchen
nicht? In diesem interaktiven Vortrag setzen wir uns mit die-
sen Fragen auseinander. Dabei geht es darum, wie wir Fake
News erkennen und wie wir damit umgehen, wenn wir wel-
chen begegnen. Außerdem beschäftigen wir uns mit der Fra-
ge, warum Menschen Fake News glauben und welche Gefah-
ren mit Falschmeldungen einhergehen können.
Wir möchten Ihnen Sicherheit im Umgang mit Informationen
bieten und gemeinsam der Welt der Fake News auf den Grund
gehen.

Taizégebet
Evangelische Paul-Gerhardt-Kirche am Sonntag, 1. Februar, 19
Uhr.

Bildungswerk Hilzingen - Literaturgesprächskreis
Der Literaturkreis trifft sich wieder am Dienstag, 10. Februar.
Über die Lektüren entscheiden die Teilnehmenden gemein-
sam. Neuzugänge willkommen. Weitere Termine sind 10.
März, 14. April, jeweils 17:30 bis 19 Uhr. Veranstalter: Bildungs-
werk der Röm.-kath. Kirchengemeinde Hegau
Ort: Hilzingen, Pfarrer-Geißler-Haus, Hauptstr. 43, (1.Stock)
Die Teilnehmergebühr beträgt 24 Euro
Anmeldung und Informationen über Kursleiterin Inga Pohl-
mann, tel. 07731-51879

Rufen Sie uns an, für die Seelsorge sind wir - die Seelsorgen-
den der evangelischen und katholischen Kirche Hilzingen -
erreichbar:

Michael Weber, Pfarrer, Tel. 07731 64514
Michael Knaus, Leitender Pfarrer,

knaus@katholisch-hegau.de



Kirchennachrichten

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter und Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.

Unsere Gottesdienste
Freitag, 23. Januar 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet
Samstag, 24. Januar 2026 Hl. Franz von Sales, Bischof, Kir-
chenlehrer
18:30 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier (Pfr. Schneider), Ge-
denken: Eugen und Herta Leiber, Olga Leiber

Sonntag, 25. Januar 2026 Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
10:30 Uhr Hilzingen Wort-Gottes-Feier (Liturgieteam Hil-
zingrn)
10:30 Uhr Schlatt a. R. Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Mayer)

Dienstag, 27. Januar 2026
14:00 Uhr Binningen Trauerfeier für Rita Sailer in der Kirche,
anschließend Beisetzung auf dem Friedhof
16:30 Uhr Binningen Anbetung - Rendezvous mit Gott, L: De-
siree von Hornstein

Mittwoch, 28. Januar 2026 Hl. Thomas von Aquin,
19:00 Uhr Hilzingen Stille Eucharistische Anbetung „Es ist der
Herr“, L: Desiree von Hornstein

Donnerstag, 29. Januar 2026
13:30 Uhr Hilzingen Trauerfeier für Wilfried Maier auf dem
Friedhof, anschließend Urnenbeisetzung
18:30 Uhr Riedheim Eucharistiefeier (Pfr. Fischer)

Freitag, 30. Januar 2026
17:00 Uhr Hilzingen Rosenkranzgebet

Samstag, 31. Januar 2026 Hl. Johannes Bosco, Priester, Or-
densgründer
18:30 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier am Vorabend - mit Ver-
abschiedung der Pfarrgemeinderäte (Pfr. Knaus)

Sonntag, 1. Februar 2026 4. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Binningen Eucharistiefeier anl. Patrozinium - mit-
gestaltet vom Kirchenchor Hilzingen (Pfr. Knaus)

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

„Narri Narro“ bei der Frauengemeinschaft Weiterdingen Bin-
ningen
Am Freitag, 13. Februar, um 18:29 Uhr lädt die Frauengemein-
schaft Weiterdingen-Binningen zur Frauenfasnacht im Ge-
meinschaftsraum des Kindergartens Weiterdingen ein.
Das diesjährige Motto lautet: „So ein Zirkus“.
Es erwartet Euch ein kurzweiliges, buntes Fasnachtspro-
gramm, um einen frohgelaunten und lustigen Abend mit uns
zu verbringen. Wir freuen uns über den Besuch vieler närri-
scher Frauen - für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Da
die Plätze begrenzt sind, bitten wir um baldige Anmeldung bei
S. Schmieder, Tel. 07739 789, oder per WhatsApp bis spätes-
tens 8. Februar.
Herzliche Grüße, das Vorstandsteam

Einladung zur Gemeindeversammlung
St. Laurentius Riedheim
Liebe Mitglieder unserer kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Riedheim,
unsere Kirche lebt von den Menschen, die sich hier begegnen,
miteinander feiern, beten und einander unterstützen. Damit
wir als Gemeinde lebendig bleiben, braucht es Orte, an denen
wir miteinander ins Gespräch kommen, Ideen teilen und Ver-
antwortung übernehmen. Die Gemeindeversammlung ist eine
Gelegenheit, Ihre Anliegen einzubringen, andere Gemeinde-
mitglieder zu treffen und gemeinsam zu überlegen, wie Kirche
bei uns lebendig bleibt. Jede Stimme, jede Idee, jede Perspek-
tive zählt - auch Ihre. Deshalb laden wir Sie am Sonntag, 22. Fe-
bruar, um 10 Uhr herzlich zur Gemeindeversammlung in die
Kirche St. Laurentius ein.

Bei dieser Versammlung werden folgende Punkte angespro-
chen:
■ zur Großpfarrei Herz Jesu Singen seit 01.01.2026, der wir nun

angehören
■ Vorstellung des aktuellen Gemeindeteams
■ Abstimmung über die Art der Bildung des Gemeindeteams.
Zwei Alternativen stehen zur Wahl:

o Berufung durch den Pfarreirat oder
o Wahl in einer weiteren Gemeindeversammlung

■ Zeit und Gelegenheit für Fragen und Ideen

Vor der Gemeindeversammlung findet um 9 Uhr die Sonn-
tagsmesse statt, zu der Sie auch herzlich eingeladen sind.

Wir freuen uns auf einen offenen Austausch und sehr gerne
auch auf Ihr Mitwirken, damit unsere Gemeinde ein Ort bleibt,
an dem Glauben und Gemeinschaft wachsen können.

Herzliche Grüße,
Ihr Gemeindeteam St. Laurentius Riedheim
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Wir freuen uns auf 
Ihr Projekt!

Mauenheimer Str. 12

www.bürsner.de

Ihr Partner in Sachen Sanitär,
Heizung, Lüftung und Solar.

F ü r  e i n  s c h ö n e s  B a d e z i m m e r
Anzeige

Vorbeischauen. Staunen. Inspirieren. In der Fliesenausstellung von Wien-
ecke Fliesenhandel kann man die neuen, wasserfesten Wandverkleidun-
gen entdecken - große Flächen, keine Fugen, einfach selbst gemacht. Jetzt
haben die Profis auch Vinyl mit Trittschall in ihrem Sortiment, komplett
schon ab 33 Euro pro Quadratmeter. „Schauen Sie bei uns vorbei“, so der
Geschäftsführer Pascal Wienecke. Bild: Wienecke

Bad-Trends 2026
Natürlich, authentisch, pflegeleicht

Farben, Materialien und Ober-
flächen werden zunehmend
zu prägenden Elementen mo-
derner und individueller Ge-
staltung von Badezimmern.
Sie verleihen Räumen Charak-
ter, schaffen Atmosphäre und
machen das tägliche Wasser-
erlebnis zu etwas Besonde-
rem. Ob sinnliche Texturen,
von der Natur inspirierte
Farbwelten oder pflegeleichte
Oberflächen: Die Trends für
2026 stehen für Harmonie, In-
dividualität und Wandelbar-
keit. Im Jahr 2026 wird das
Bad mehr denn je zu einem
Ort des Erlebens. Funktionali-
tät tritt in den Hintergrund.
Stattdessen entstehen Räu-
me, die verschiedene Sinne
ansprechen. Das Badezimmer
wird zum persönlichen Rück-
zugsort, wo Komfort, Wohlbe-
finden und tägliche Routinen
aufeinandertreffen. Unter-
schiedliche Oberflächen und
Materialien laden zum Anfas-
sen ein, während Produkte
durch ihre angenehme Haptik
die Bedienung intuitiver und
sinnlicher machen. Gegensät-
ze wie geriffelte und polierte
Oberflächen schaffen ein le-
bendiges Zusammenspiel,
während Farbpaletten aus
kühlen Metalltönen und le-
bendigen Akzentfarben Tiefe,
Raffinesse und visuelle Span-
nung erzeugen. Während der
erste Trend das sinnliche Erle-
ben in den Vordergrund stellt,
laden natürliche Nuancen
dazu ein, die Ruhe und Ausge-
glichenheit der Natur ins Ba-

dezimmer zu holen. Geprägt
von organischen Formen,
sanften Farben und authenti-
schen Materialien entstehen
Räume, die Achtsamkeit und
bewusstes Wohnen fördern.
Erdige und neutrale Töne tref-
fen auf zarte Blau-, warme
Terrakotta- sowie tiefe Bron-
zetöne und schaffen so eine
harmonische Farbwelt, die
Geborgenheit und Balance
ausstrahlt. Subtile Texturen
und edle Oberflächen schaf-
fen ein Gefühl von Wärme und
Natürlichkeit. So wird das Ba-
dezimmer zu einem Ort der
Ruhe, an dem liebevoll gestal-
tete Details für eine ent-
schleunigende Atmosphäre
sorgen. Während die vorheri-
gen Trends Sinnlichkeit und
natürliche Ruhe in den Fokus
rücken, feiern metallische
Oberflächen ein glänzendes
Revival. Polierte Finishes wie
Chrom, Warm Sunset, Cool
Sunrise oder Supersteel brin-
gen neue Strahlkraft ins Bade-
zimmer und vereinen Funk-
tionalität mit ausdrucksstar-
kem Design.
In einer Welt, die ständig nach
Neuem strebt, überzeugen
diese zeitlosen Materialien
durch Beständigkeit. Gleich-
zeitig punkten sie mit Langle-
bigkeit und einfacher Pflege
und bilden damit die ideale
Basis für stark frequentierte
Räume. Lebendige Farben und
handwerkliche Details setzen
spielerische Akzente und er-
möglichen eine individuelle
Gestaltung

Strahlkraft und individuelles De-
sign: Die Badtrends 2026.
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BARRIEREFREIE
BADRENOVIERUNG
WIE VON ZAUBERHAND

Fachbetrieb im Schwarzwald-Baar-Kreis
/ Hegau
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0 7708 6414999
www.viterma.com

Engen · Tel 07733/505870 · www.kerschbaumer.de

Heizung
Bäder

Service

Notdienst
auch nach 
Feierabend

Familienbetrieb seit 1967

Ob Kesseltausch, Service oder 
Badsanierung 

„alles aus einer Hand“ 
wir sind für Sie da ! 

Zudem gibt es derzeit sensationelle 
staatl. Fördermöglichkeiten ! 

Rufen Sie an !

M e h r  a l s  e i n e  „ N a s s z e l l e “
Anzeige

Neues Jahr, neues Bad!
Viterma bietet unverbindliche Beratung

- direkt bei Ihnen zu Hause oder im Showroom

Die Ansprüche an Badezim-
mer haben sich in den letz-
ten Jahren stark verän-
dert, aber auch die Mög-
lichkeiten der Umsetzung.
Mit einem innovativen und
nachhaltigen Sanierungs-
konzept sowie hochwertigen
Produkten aus eigener Ferti-
gung haben wir von
Viterma den Bädermarkt re-
volutioniert und bringen fri-
schen Wind in Ihr Badezim-
mer.

Unsere Badlösungen umfas-
sen neben der kompletten
Renovierung des Badezim-
mers auch beliebte Teilbad-
sanierungen, nach dem Kon-
zept „Wanne raus, Dusche
rein“ oder „Dusche raus, Du-
sche rein“.

Dabei wird die alte Wanne
oder Dusche mit rutschigem
Einstieg und hohem Wasser-
verbrauch durch eine barrie-
refreie und rutschhemmende
Dusche mit moderner Bad-
technik ersetzt.

Schick, sicher, modern

Unsere barrierefreie Viterma
Dusche besteht aus einem
rutschhemmenden Material
und bietet selbst mit nassen
Füßen einen sicheren Stand.
Selbstverständlich lassen sich
auf Wunsch auch ein Dusch-
sitz oder Haltegriffe integrie-
ren. Badezimmer von Viterma
sind besonders langlebig und
sehen auch nach langer Zeit
noch prima aus.
Durch die fugenlose Gestal-

tung sind Viterma Bäder abso-
lut pflegeleicht. Zudem hat
auch Schimmelbildung keine
Chance mehr. Unter dem Mot-
to „Neues Jahr, neues Bad!“
besuchen wir Sie gerne bei Ih-
nen zu Hause, damit Sie be-
reits im neuen Jahr von Ihrem
neuen Badezimmer profitie-
ren können.

Hochwertige und pflege-
leichte Badlösungen

Durch unseren perfekt ausge-
statteten Musterkoffer haben
Sie so bequem die Möglich-
keit, sich über unsere hoch-
wertigen Badlösungen sowie
die neuesten Produkte zu in-
formieren und unsere Quali-
tätsartikel aus eigener Ferti-
gung kennenzulernen.

Sie möchten mehr darüber er-
fahren, wie schnell und ein-
fach ein Badumbau mit Viter-
ma möglich ist? Dann ist ein
Termin bei Ihnen zu Hause
oder in unserer Badausstel-
lung die beste Gelegenheit.
Vereinbaren Sie am besten
gleich heute einen kostenlo-
sen und unverbindlichen Be-
ratungstermin zu Ihrem neu-
en Wohlfühlbad in den eige-
nen vier Wänden.

Wir freuen uns auf Sie!

Lassen Sie jetzt Ihr Bad um-
bauen und profitieren Sie von
kurzen Umbauzeiten, nur ei-
nem Ansprechpartner, zehn
Jahren Garantie sowie einer
Badrenovierung zum Fest-
preis.

Seite 17Donnerstag, 22. Januar 2026



Seite 18 Donnerstag, 22. Januar 2026

Die Gemeinde Gottmadingen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für die
Wasserversorgung (m/w/d)

Sie haben eine Berufsausbildung als Fachkraft für Wasserversor-
gungstechnik oder in einem verwandten Fachgebiet, wie etwa als
Anlagenmechaniker*in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik,
Gas- und Wasserinstallateur*in, Rohrleitungsbauer*in?
Dann verstärken Sie unser Team im Wasserwerk!
Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung nach
TVöD sowie eine Arbeitsmarktzulage.

Eine ausführliche Stellenanzeige finden
Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs und Karriere).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Telefon 07731 908-145

Stellenmarkt

in Vollzeit / Teilzeit (m/w/d) ab Sofort oder nach 
Vereinbarung

Stadt-Apotheke
78250 Tengen

Dr. Conrad Leistert
mail@stadtapotheke-tengen.de

tel: 07736 252
PTA

Wir bieten:
▪ Moderne, digitalisierte und 

automatisierte Apotheke
▪ übertarifliche Bezahlung
▪ übertariflichen Urlaub

▪ Samstags & Sonntags geschlossen
▪ 4 oder 4 ½-Tage-Woche
▪ 13. Monatsgehalt
▪ ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 

Kath. Kitas im Hegau

www.kath-kitas-hegau.de

WIR SUCHEN DICH!

�                      Kindergartenleitung (m/w/d)
nach § 7 KiTaG

Viel mehr als nur ein Job!

78224 Singen-Bohlingen
ST. RAPHAEL
KATH. KIN DERGARTEN

IMMO
m Südwestenim
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DEINE HEIMAT

Dein Zuhause
Finde noch heute Dein perfektes Zuhause

auf immo-im-südwesten.de.

Das Immobilienportal des SÜDKURIER
verwirklicht Deine Immobilienträume.

immo-im-südwesten.de

*Einfach bei Deiner Suche den Suchagent per E-Mail aktiveren
und kein neues Angebot verpassen.

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94 - 0
Fax 0 77 33 / 99 65 94 - 56 90
E-Mail: info@info-kommunal.de



Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.: 07735 9380 227
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

Daniela Paepke

Tel. 0 77 31 / 18 71 37 
www.daheim-betreut.net

Pflege und Betreuung 
Ab sofort betreuen wir auch wieder Kunden  

in Hilzingen und Riedheim!

DaheimBetreut

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Putzhilfe gesucht
2 x 2 Stunden wöchentlich

Tel.: 07733 / 8627

Zu verkaufen

Farfisa-Electronik-Orgel
mit Hocker für 200 € 

zu verk.

Tel.: 07739 / 5627

Tiermarkt

Hundesitter gesucht 
Ab sofort in Engen, Mo. + Do. 
von 7.00 bis ca. 14.30 Uhr

Tel.: 0162/7849854 
ab 16 Uhr 

Zu verschenken

TV Gerät
Mit Receiver zu verschenken

Tel.: 0173/ 81 88 32 0

Mietgesuche

Garage in Welschingen 
gesucht

Vorzugsweise nahe Wettestraße/
Neubaugebiet

ab sofort o. Frühjahr

Tel.: 0172/ 62 88 3 77

Eierkohlen und Koks
lose gemischt, ca. 1 Kubik,
für 100 € zu verk.
Nur Selbstabholung

Tel.: 07733/5150 AB 

Für Flohmarkt
Mehrere volle Bananenkartons 
m. Haushaltsartikel und LP´s, 

CD´s und DVD´s zu verk. 
für je 15 € für 100 € zu verk.

Tel.: 07733/5150 AB

Beste Qualität –
guter Preis

Hackfleisch gem. kg 11.99 €

Magere Schweineschnitzel
a. d. K. 100 g 1,49 €

Kesselfrische Fleischwurst
i. R. kg 12,99 €

Hausmacher Leberwurst
nach Opas Rezept 100 g 1,69 €

Donnerstag ab 09.00 Uhr
Frische Blut- und Leberwürste

Öffnungszeiten
Mo. 08.00–13.30 Uhr

Di. 08.00–13.30 Uhr u. 15.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 08.00–12.30 Uhr

Metzgerei
Gebrüder Rimmele
Kirchstr. 1, Gottmadingen
Tel. 07731/71653

Haushaltshilfe

Reinigungskraft
wöchentlich 6 Stunden
ab sofort für Einfamilienhaus/Büro
in Watterdingen gesucht.

Tel: 0151/14846019 

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben: 

info@info-kommunal.de  .  Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder 

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94 -0
Fax 0 77 33 / 99 65 94 - 56 90
E-Mail: info@info-kommunal.de

AnzeigenberatungGEMEINSAM 
UNTERSTÜTZT
WIR WOLLEN
WEITER HELFEN 



STüCK

9,99

versch. Sorten und Farben |
Topf-Ø 12 cm | 1 Trieb

SCHMETTERLINGSORCHIDEE
PHALAENOPSIS

STüCK

7,99

FLAMINGOBLUME

versch. Farben | Topf-Ø 9 cm

ANTHURIUM ANDREANUM

Topf-Ø 13 cm

MONSTERA

FENSTERBLATTSTüCK

9,99
Topf-Ø 9 cm
NARCISSUS 'TÊTÊ À TÊTÊ

NARZISSE

Topf-Ø 12 cm

ZAMIOCULCAS ZAMIIFOLIA

GLüCKSFEDER

STüCK

9,99
STüCK

7,99
BROMELIEN
versch. Sorten und Farben |
Topf-Ø 12 cm

Topf-Ø 12

SCHN PETERSILIE

versch. Farben | Topf-Ø 10 cm

PRIMULA ACAULIS

PRIMEL

GRATIS
ORCHIDEEN
UMTOPFEN*

0,99
AB DREI STüCK

1

/STüCK

1,99
AB DREI STüCK

2

/STüCK

EXOTENWOCHE
23.-31. JANUAR
RARITäTEN & PFLANZENVIELFALT:
AUSSTELLUNG, ANGEBOTE & EXPERTENRAT

Mauch grün erleben | Brühlstr. 12 | 78247 Hilzingen | Tel.: +49 (0) 77-31/82-28-60 |
www.mauch-garten.de | info@mauch-garten.de

ALLE ANGEBOTE ENTDECKEN
GüLTIG VON 21.01.-31.01.2026

*Bis zu 3 Orchideen pro Person. Dünger & Erde inkl. Nur während der Exotenwoche.

1,49 /STüCK

SCHN

KRäU

2,99
3,99/

Ø 12

NITTLAUCH, BASILIKUM,NITTLAUCH BASILI

UTER

2

2,49 /STüCK


